
Benutzerordnung der Mediothek (Selbstlernzentrum) 
 
1. Die Mediothek ist ein Ort des Lesens, Lernens und Arbeitens, der allen 

Oberstufenschülerinnen und  -schülern in ihren Freistunden und auch 
Lehrerinnen und Lehrern von 7:55 bis 13:05 Uhr zur Verfügung steht.  

2. Für eine gute Arbeitsatmosphäre muss Ruhe herrschen.   

3. Der Schülerausweis muss bei Benutzung der Mediothek abgegeben und 
Name und Jgst. in eine Anwesenheitsliste eingetragen werden. 

 
4. Essen und Trinken ist nicht gestattet! 

5. Die Mediothek wird als Präsenzbibliothek geführt. Bücher und Medien 
können aber in Einzelfällen bis zu 14 Tage entliehen werden. 

6. Die Computer werden überwacht. Internetangebote wie Facebook, 
Youtube (außer für schulische Zwecke), Sport- und Spielseiten sind 

nicht erlaubt. 

7. Stehen keine Computer zur Verfügung, kann man sich von der Aufsicht ein 

Tablet-Notebook geben lassen. Dieser Laptop muss nach Gebrauch 
heruntergefahren und abgegeben werden. Die Tablet-Notebooks sind nur 

für den Gebrauch in der Mediothek bestimmt und können nicht ausgeliehen 
werden. 

8. Bücher und Medien sind nach dem Gebrauch wieder an die entsprechenden 

Standorte im Regal zurückzustellen. - Werden Medien beschädigt oder stark 
beschmutzt, hat der Verursacher den Geldwert zur Neubeschaffung zu 

erstatten.  

9. Rücksichtnahme auf die anderen Nutzer und sorgsamer Umgang mit 

Büchern, Medien und technischen Geräten sind selbstverständlich.  

10. Die Mediothek verfügt über eine begrenzte Anzahl an Arbeitsplätzen. Sind 

alle Stühle besetzt, können weitere Schülerinnen und Schüler nicht mehr 
eingelassen werden oder es müssen die Schüler gehen, die nicht für den 

Unterricht arbeiten. 

11. Die vorgegebene Tischanordnung in Form von Einzelarbeitsplätzen darf 

nicht eigenmächtig verändert werden.  

12. Kopien oder Ausdrucke können in beschränktem Umfang und gegen 

Bezahlung angefertigt werden. Die Kosten für eine Schwarz-Weiß-Kopie 
beträgt 5 Cent, für einen Farbausdruck 20 Cent, eine Folie unbedruckt 20 

Cent (nur s/w bedruckbar). (Stand Juni 2016)  

13. Passwörter für den Schul-Account dürfen NICHT an Dritte 
weitergegeben werden!  

14. Der Missbrauch von Schul-Accounts wird von der Aufsicht an die 
Schulleitung gemeldet. 



Richtlinien für die Nutzung schulischer Computer und des Internet an 
den Katholischen Freien Schulen in der Trägerschaft des Erzbistums 

Köln (Auszug) 

Die Notebooks und PCs sind Arbeitsgeräte. Eine Verwendung für Privat- oder 

Unterhaltungszwecke ist nicht gestattet. Insbesondere ist untersagt, 

o Film-, Spiele- oder Musik-Dateien für den privaten Gebrauch herunter zu laden  

o Online-Spiele zu betreiben 
o mitgebrachte oder herunter geladene Software auf dem PC/Notebook zu 

installieren oder auszuführen 
o gegen einschlägige Regelungen im Strafgesetzbuch, Jugendschutz- und 

Datenschutzgesetz zu verstoßen bzw. die Online-Dienste zu kommerziellen 
Zwecken nutzen 

o die Grundeinstellungen, wie Benutzeroberfläche der PCs/Notebooks zu 

verändern 
Die Missachtung der Regeln führt zum Entzug des Rechtes, weiterhin 

PCs/Notebooks und Medien zu nutzen. Sollten durch fahrlässige oder 
absichtliche Manipulationen am PC/Notebook Neuinstallationen oder Repa-

raturarbeiten zur Wiederherstellung des ursprünglichen Zustandes notwendig 
werden, werden diese dem Nutzer nach branchenüblichen Tarifen in Rechnung 

gestellt. 

SchülerInnen, die gegen die Benutzerordnung verstoßen, können 

ganz oder zeitlich begrenzt von der Benutzung der Mediothek 
ausgeschlossen werden. 

 

---folgenden Abschnitt bitte ausfüllen und bei der Jahrgangsstufenleitung  abgeben!--- 

 

 

Erklärung zur Nutzung der Mediothek 

Mit der Unterschrift bestätige ich die Kenntnisnahme 

1. der Benutzerordnung der Mediothek 

2. der Richtlinien für die Nutzung schulischer Computer und des Internet an 
den Katholischen Freien Schulen in der Trägerschaft des Erzbistums Köln 

 und akzeptiere diese Regeln. 

 
Name: ________________________________________   JgSt _______   

 
Mailadresse:_________________________________________________ 

 
Düsseldorf, den _____________________ 

 
____________________________ ______________________________   

Schüler/in                                                          Erziehungsberechtigter        


